
Liebe Kinder, Liebe Eltern!!! 

Herzlich Willkommen im Schülerhaus an 

der Steinbachschule und im neuen Lebens-

abschnitt Grundschule. Wir hoffen, Sie als 

ganze Familie fühlen sich in unserem Haus 

wohl und gut betreut. Um Ihnen/Um Euch 

den Einstieg ein kleines bisschen leichter 

zu machen, haben wir dieses kleine A-Z des 

Schülerhauses zusammengestellt, über das 

die wichtigsten Fragen am Anfang beant-

wortet werden sollen. 

Wenn Ihnen beim Lesen oder später etwas 

auffällt, was wir hier vergessen haben, 

dann geben Sie uns einen Hinweis—

nachfolgende Familien werden es Ihnen 

danken! 

Herzlichst Ihr Schülerhausteam 

 

A bholen/Schicken: Bitte achten Sie darauf, dass 

sich Ihr Kind beim Chef vom Dienst abmeldet, wenn es 

geht oder abgeholt wird. Nur so können wir einen guten 

Überblick behalten, wer gerade im Haus ist. Wenn Sie Ihr 

Kind von einer anderen Person abholen lassen, geben Sie 

uns bitte vorab Bescheid. Dies können Sie entweder tele-

fonisch oder über einen Zettel erledigen. 

Wenn Sie Ihr Kind von uns nach Hause schicken lassen 

möchten, dann hinterlassen Sie uns bitte eine Nachricht 

über die Uhrzeit. Wir bitten Sie darum, die Zeiten auf die 

vollen Stunden zu legen. Dies möchten wir so, weil wir 

unser Programm immer auf die vollen Stunden takten. 

A nrede: Anders als vermutlich noch im Kindergar-

ten sprechen die Kinder sowohl Lehrer, als auch Mitar-

beiter im Schülerhaus mit dem Nachnamen an. 

A nwesenheitslisten: An unserer Rezeption, die wir 

intern als „Chef vom Dienst“ bezeichnen, werden tägli-

che Anwesenheitslisten geführt. Alle Kinder, die bei uns 

erscheinen, werden als anwesend markiert und beim 

Gehen wieder ausgetragen. Achten Sie bitte bei der Ab-

holung darauf, sich beim Chef vom Dienst abzumelden. 

B etreuungsformen: Im Schülerhaus an der Stein-

bachschule gibt es zwei verschiedene Betreuungsfor-

men: Zum einen sind da die langen Gruppen bis 17. In 

ihnen ist als Leistung unter anderem das warme Mittag-

essen und die Hausaufgabenbetreuung enthalten, sowie 

die Themenangebote ab 15 Uhr. Der Personalschlüssel 

für die Betreuung liegt bei 1,73 Fachkräften je Gruppe 

von 20 Kindern. Als zweite Betreuungsvariante gibt es 

bei uns die verlässliche Grundschulbetreuung ohne 

Mittagessen und ohne Hausaufgabenbetreuung. Der Per-

sonalschlüssel liegt bei einer Kraft pro 20 Kinder.  

Sie können im Schuljahr von den kurzen in die langen 

Gruppen wechseln, aber nicht von den langen in die kur-

zen Gruppen.  

B eobachtungsbögen: Wir verwenden in unserer 

Arbeit mit Ihrem Kind verschiedene Bögen, die uns in der 

Arbeit unterstützen. Wir haben einen eigenen Beobach-

tungsbogen entwickelt sowie ein sogenanntes Kinderin-

terview. Beide Bögen verwenden wir z.B. zur Vorberei-

tung von Gesprächen mit Ihnen als Eltern, um ihnen ei-

nen möglichst umfassenden Überblick über Ihr Kind im 

Schülerhaus zu ermöglichen. Darüber hinaus arbeiten 

wir mit der „Beller“-Tabelle, wenn es um Fragen zum 

Entwicklungsstand von Kindern geht. 

B onus- und Familiencard: Wenn Sie eine Bonus– 

oder Familiencard haben benötigen wir einmal im Jahr 

davon eine Kopie. Bei Familiencards benötigen wir zu-

sätzlich den aktuellen Aufladebeleg für die Karte. Bitte 



geben Sie die Karten gleich bei uns zum Kopieren ab, 

wenn Sie sie erhalten. 

C hef vom Dienst: Der Chef vom Dienst ist quasi die 

Rezeption unseres Schülerhauses. Er hat tagsüber das 

Telefon und ist Ansprechpartner für alle Kinder, die kom-

men, gehen oder ein Anliegen haben. Er schickt auch 

Kinder nach Hause und führt die Anwesenheitsliste.  

D ie wichtigsten Personen in der Steinbachschule 
und drumherum:  

Herr Maier: Rektor der Steinbachschule 

Frau Springer: Konrektorin 

Frau Früh: Schulsekretärin 

Herr Hümmer: Hausmeister 

Frau Kohler: Schulsozialarbeiterin 

Herr Krüger: Kinderhaus 

Frau Krüger: Kinderhaus 

Frau Papperone: Hausaufgabenhilfe im Kinderhaus 

Frau Firnhaber: Macht Hausaufgabenbetreuung im Neu-
bau 

Frau Nowacki: Die für unser Schülerhaus  zuständige Be-
reichsleitung 

 

E ssen: Die Kinder können in der Zeit zwischen 12.10 

und ca. 13.30 Uhr zum Essen in die Mensa kommen. Sie 

können in einem gewissen Rahmen frei wählen, wann 

und mit wem sie essen gehen möchten. Wir beziehen 

unser Essen von der Firma Sander, einem großen Cate-

rer, der in Stuttgart viele Schulen mit Essen versorgt. 

Sander stellt für den Betrieb der Mensa zwei Mitarbeite-

rinnen, die das Essen zubereiten und ausgeben. Das 

Mittagessen wird von MitarbeiterInnen des Schülerhau-

ses begleitet. Im Treppenhaus der Steinbachschule wird 

immer der aktuelle Speiseplan ausgehängt, sodass Sie 

hier einen Einblick bekommen können, was es wann zu 

Essen gibt. Zu jedem Mittagessen gibt es auch einen Sa-

lat vom Buffet und einen Nachtisch, meist Obst. 

Am Nachmittag bekommen die Kinder darüber hinaus 

noch einen Obstsnack.   

E lterngespräche:  Wir führen einmal im Jahr ein aus-

führliches Elterngespräch mit Ihnen durch. Dies macht 

einer der Gruppenerzieher Ihres Kindes. Wir sind dar-

über hinaus aber auch so immer für Sie da. Wenn Sie 

Fragen zu Ihrem Kind haben oder Sie an einer Stelle der 

Schuh drückt: Sprechen Sie uns bitte gerne darauf an. 

Wenn wir ein Anliegen haben oder uns etwas auffällt 

kommen wir immer direkt auf Sie zu. 

F erien: Sind für uns immer ein Highlight, weil wir 

Dinge anbieten und unternehmen können, die sonst 

nicht möglich sind. Vor allen Ferien  erstellen wir eine 

Anmeldeliste und geben einen sogenannten Ferienpla-

ner aus, in welchem wir vorstellen, was in den Ferien an 

Ausflügen und Aktivitäten geplant ist. 

Ferienbetreuung ist immer nur für ein ganzes Schuljahr 

buchbar. Eine Kündigung dieser Leistung in der Mitte des 

Jahres ist nicht möglich. 

F rühdienst: Wir bieten jeden Tag ab 7:15 Uhr einen 

Frühdienst in der Gruppe „türkis“ an. Der Frühdienst 

wird im Normalfall von Frau Holdt  aus den kurzen Grup-

pen geleistet. Eine Anmeldung für den Frühdienst kön-

nen Sie über das Leitungsbüro erledigen. 

G ruppen: In der langen Betreuung bis 17 Uhr haben 

wir die Kinder in sechs altersgemischte Gruppen einge-

teilt. Es gibt die Gruppen gelb, grün, rot, blau, orange 

und türkis. Die Gruppen dienen den Kindern als Ankomm

– und Ankerpunkt im Schülerhaus. In diesen Gruppen 

findet täglich eine kurze Tagesbesprechung statt und 

auch die Hausaufgaben werden in dieser Gruppe bear-

beitet.  

In der Pause im Mittagsband und nach 15 Uhr wird diese 

Gruppenstruktur aufgelöst und die Kinder können sich 

nach Lust oder Thema frei für eine andere Konstellation 

entscheiden. 

G ewalt: Wir sind sehr daran interessiert, dass wir 

hier an der Steinbachschule in einer friedvollen Atmo-

sphäre und in gegenseitiger Achtung zusammenleben. 

Wir haben uns deshalb zur Regel gemacht, dass wir Sie 

als Eltern sehr schnell verständigen, wenn es hier zu Ge-

walt in körperlicher oder psychischer Form kommt. Wir 

bitten Sie dann, mit Ihrem Kind zu sprechen und entspre-

chend auf es einzuwirken.  



H ausaufgaben: Finden jeden Tag ab 14.00 Uhr 

statt. Die Hausaufgaben werden entweder im Gruppen-

raum oder in einem Klassenzimmer bearbeitet. Der Er-

zieher kontrolliert bei den Kindern (je nach Alter) vor 

allem die Vollständigkeit der Hausaufgaben. Den Inhalt 

korrigieren wir nur auf Bitte Ihres Kindes, damit die Lehr-

kräfte erkennen können, wo Ihr Kind möglicherweise 

noch Unterstützung benötigt. Die Endkontrolle von 

Hausaufgaben liegt immer bei den Eltern. 

Sie haben die Möglichkeit, zusätzlich die Hausaufgaben-

hilfen im Neubau (zweimal pro Woche) oder im Kinder-

haus Büsnau in Anspruch zu nehmen. Anfragen dazu 

stellen Sie entweder bei Frau Firnhaber (Montags ab ca. 

14 Uhr im Neubau der Steinbachschule) oder über Frau 

Krüger im Kinderhaus Büsnau. Beide Angebote kosten 

Sie einen kleinen Unkostenbeitrag. 

I nformationstafeln: Neben der großen Magnetwand 

beim Chef vom Dienst befindet sich eine Infotafel für 

Eltern. Hier werden aktuelle Elternbriefe, Fotos von Akti-

vitäten und andere aktuelle Informationen ausgehängt. 

K inderhaus Büsnau: Das Kinderhaus Büsnau ist für 

uns ein wichtiger Kooperationspartner und liegt direkt 

neben der Schule. Wir besuchen hier immer wieder das 

Kinderkino oder nehmen mit unseren Kindern an Regel-

angeboten des Hauses teil. Weiterhin ist das Kinderhaus 

auch Vermittler von weiteren Angeboten, die wir für das 

Schülerhaus in Anspruch nehmen. Das Kinderhauspro-

gramm erhalten Sie als „Hauspost“ regelmäßig nach 

Hause. 

K rankheiten: Bitte teilen Sie uns mit, wenn Ihr Kind 

krankheitsbedingt nicht zu uns kommen kann. Bei anste-

ckenden Krankheiten sind wir ebenso wie die Schule 

über einen Hinweis dankbar. Bei fiebrigen Erkrankungen 

und vor allem bei Magen-Darm-Erkrankungen bitten wir 

darum, 24 Stunden ohne Symptome abzuwarten, bis das 

Kind zu uns zurückkehrt.  

L esepaten/Leseohren:  Um die Lesefähigkeiten von 

Kindern zu verbessern und auch um Lust auf Lesen zu 

machen, gibt es an der Steinbachschule zwei Angebote. 

Lesepaten lesen in der Regel einzeln mit Kindern, um sie 

zu fördern. Bei den Leseohren kommen über die Woche 

verschiedene Vorleser zu uns ins Haus, um den Kindern 

aus Büchern vorzulesen. Wir bekommen dafür jedes Jahr 

über eine Stiftung viele Bücher und Zeitschriften zu uns 

ins Haus geschickt. Über die Jahre ist so in der grünen 

Gruppe eine ansehnliche Bücherei entstanden. 

Infos unter: 

www.stiftunglesen.de  

L eitungsteam: Zum Leitungsteam des Schülerhauses 

gehören drei Personen. Frau Agnes Sommer und Frau 

Angela Günther-Blum sind stellvertretende Leitungs-

kräfte, Herr Alexander Flöper ist Leitung des Schülerhau-

ses. Sie dürfen sich mit allen Angelegenheiten gerne an 

uns wenden. Wir werden uns um eine gute Lösung für 

Ihr Anliegen bemühen. 

M entorenprogramm Kinderhelden: Ein weiteres 

wichtiges Unterstützungselement in der Steinbachschule 

sind die Kinderhelden. Dies sind Menschen, die sich frei-

willig bereiterklären, mit Kindern Zeit zu verbringen, um 

mit ihnen zu spielen, zu lernen oder sogar Ausflüge zu 

machen. Die Treffen finden in der Regel am Nachmittag 

statt. Gefördert und geleitet wird dieses Projekt von ei-

ner gemeinnützigen Gesellschaft. Infos unter: 

http://www.kinderhelden.info/ 

N ewsletter: Zwei- bis viermal im Jahr berichten wir 

in einem Newsletter über Neuigkeiten und Erlebnisse im 

Schülerhaus.  

S chließzeiten: Das Schülerhaus gibt einmal im Jahr 

einen Schließplan heraus, in dem alle Schließtage für das 

kommende Kalenderjahr aufgelistet sind. Ein aktueller 

Plan hängt auch immer an der Infowand für Eltern. 

T hemenräume: In der Zeit von 15 bis 16 Uhr finden 

im Schülerhaus die sogenannten Themenräume statt. 

Unter diesen Begriff fallen sehr viele verschiedene Aktivi-

täten, von der Öffnung von Bildungsräumen wie Atelier, 

Bauen oder der Spielothek über Sportaktivitäten auf 

dem Schulhof oder der Turnhalle bis zu speziellen ge-

planten Aktivitäten wie Schauspieltraining, Klangwerk-

statt, Klettern, Kochen, Singen …  

Die Kinder können sich tagesaktuell für die Themenräu-



me entscheiden und dann daran teilnehmen. 

T eam: Wir sind ein Team von rund 20 Personen mit 

unterschiedlichen Ausbildungen und Biographien und 

sehen dies als Bereicherung für uns und unsere Arbeit. 

Jedes Mitglied unseres Teams  kann sich bei uns entspre-

chend seiner Stärken und Neigungen einbringen.  

T elefonieren: Wir sind ab 12 Uhr für Sie unter der 

Rufnummer  0162 - 7418381 erreichbar.  Unser Büro ist 

in der Regel ab spätestens 8 Uhr besetzt. Sie erreichen 

uns hier unter der Nummer 0711-216 96450. 

T räger: Die Trägerschaft für das Schülerhaus Stein-

bachschule liegt beim Jugendamt der Landeshauptstadt 

Stuttgart. Die Konzeption des Schülerhauses beruht auf 

dem Rahmenkonzept für Schülerhäuser. 

U nfälle: Sollten nicht vorkommen, lassen sich aber 

natürlich auch nicht gänzlich vermeiden. Die Kinder sind 

während des Besuches bei uns über die Unfallkasse Ba-

den-Württemberg und in den Ferien über die WGV versi-

chert. Wenn Ihr Kind einen Unfall in der Schule hatte und 

Sie mit ihm zum Arzt gehen, dann teilen Sie uns bitte mit, 

bei welchem Arzt Sie waren, damit wir dies in der Unfall-

meldung an die Unfallkasse vermerken können. 

W ald: Wir bemühen uns sehr darum, mit den Kin-

dern regelmäßig in den Wald zu gehen. Er bietet alle 

Möglichkeiten eines nicht vorstrukturierten Spielraums 

und es ist uns ein großes Anliegen, den Kindern den 

Wald und seine Bewohner als schützenswertes Biotop 

und als Erlebnisraum nahezubringen.   

W olke 13: Die Wolke 13 ist ein einzigartiges An-

gebot für alle Kinder der Steinbachschule. Wolke 13 ist 

ein Raum, der täglich von 10-15 Uhr allen Kindern zur 

Verfügung steht, denen es nicht gut geht. Das Kind kann 

unkompliziert dorthin gehen und sich das holen, was es 

braucht, um gut seinen Alltag weiter bestreiten zu kön-

nen. Das kann eine Pause sein, ein Frühstück, ein Ge-

spräch mit einem guten Gesprächspartner, oder, oder 

oder…. 

Wolke 13 ist jeden Tag besetzt mit einer pädagogischen 

Fachkraft, die das Kind genau da unterstützt, wo es ge-

braucht wird. Zusätzlich stehen mehrere verschiedene 

Lehrkräfte zusätzlich zur Unterstützung bereit. Wenn es 

dem Kind wieder gut geht, kann es zurück in seine Klasse 

oder Gruppe. 

Z ecken: Im Gebiet rund um die Steinbachschule gibt 

es leider sehr viele der kleinen Blutsauger und da wir mit 

den Kindern sehr oft draußen und in der Natur sind emp-

fiehlt es sich, Kinder nach ihrer Rückkehr nach Hause auf 

mögliche Biss zu untersuchen. Denken Sie bitte auch dar-

über nach, ob Sie Ihr Kind gegen eine mögliche FSME 

impfen lassen möchten. 

 


